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1. Lagebesprechung des Krisenstabes der Stadt Köln  
 

Nr. Typ1 Beschreibung Termin Verantwortlich 

Prüfung setzt Struktur voraus. Landesweite Regelung wäre 
sinnvoll, einheitliches Handeln. 
 
Auch stadteigene Veranstaltungen betrachten 
(Personalversammlung Kita in der Lanxessarena) 
Empfehlung: nicht durchführen 
 
 
Beschluss: 
Generelle Vorgehensweise wird beschlossen: 
Risikobetrachtungen einfordern, Struktur festlegen 
53 und 32 unterbreitet Vorschlag bis morgen früh 
 
 
Empfehlung für Veranstaltungen: 
namentliche Erfassung Teilnehmer, Rückverfolgung wird 
ermöglicht, muss aber händelbar sein. Quantität ist ein 
wesentliches Kriterium.  
Auflage oder Empfehlung 
Zum jetzigen Zeitpunkt Empfehlung 
 
Beschluss: 
Empfehlungskatalog nach RKI mit strukturierter 
Erarbeitung einer Risikobewertung, Vorbehalt des 
Krisenstabes, konkrete Empfehlungen aussprechen. 
 
Für Morgen Katalog der Veranstaltungen, die in den 
nächsten 14 Tagen durchgeführt werden sollen. 
 
Stand heute besteht kein Anlass dafür, Veranstaltungen, 
z.B. im Kulturbereich, pauschal abzusagen. 
 
Schließung von öffentlichen Einrichtungen (z.B. Schule, 
Kita…) nur anlassbezogen und im Einzelfall. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
05.03.2020 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
05.03.2020 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
53,32 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Krisenstab 

9.   Kontaktmanagement  
 
Wenige Infizierte führen zur Außerbetriebnahme eines 
größeren Umfeldes durch Quarantänemaßnahmen. 
 
Konzept weiteres Kontaktmanagement: 
Gesunde, zu beobachtenden Personen, können unter 
bestimmten Voraussetzungen weiter ihre Tätigkeit 
versehen, Sicherung der Aufrechterhaltung der kritischen 
Infrastruktur wird Priorität eingeräumt. 
 
 

  

10.   Nächste Sitzung des Krisenstabes  
 
05.03.2020 8:00 Uhr 

 
 
05.03.2020 

 
 
 

 



Die Oberbürgermeisterin 

Niederschrift 

Besprechungsgegenstand 
Corona-Virus 
2 Lagebesprechung des Krisenstabes der 
Stadt Köln 

Ort und Datum der Besprechung 
Krisenstab FuSZ Scheibenstraße 13 50737 

Amt für Feuerschutz Rettungsdienst und 

Bevölkerungsschutz 
Krisenmanagement/Bevölkerungsschutz 

Krisenstab der Stadt Köln 
Scheibenstraße 13 50737 Köln 

Auskunft erteilt Koordinierungsgruppe des Krisenstabes 
Telefon Telefax 
E-Mail 

Köln 05.03.2020 Beginn 08:02 Uhr 
10:38 Uhr 

Datum 

Ende 05.03.2020 

Teilnehmer/Teilnehmerinnen 

Laut Anlage 

Verteiler 

Laut CoViD2020 der KGS 

Inhalt 
Nr Typ 1 Beschreibung Termin Verantwortlich 

1 Begrüßung 
Begrüßung durch Herrn 

Vorstellung der neuen Mitglieder des Stabes 

Nachträge zur Niederschrift vom 04.03.2020 
Keine Nachträge 

Lagevortrag 

Lagebericht Bezirksregierung Köln 371/3 
Herr berichtet über die aktuelle 

Lage im Regierungsbezirk Köln Der aktuelle 

Lagebericht der Bez.-Reg liegt der Niederschrift als 

Anlage bei 

Lagebericht Stadt Köln 53 
Nächtliche Bereitschaft für Kontaktpersonen 
installiert 
Persönliche Schutzausrüstung 1 Mio Masken 

verfügbar 
Im Zeitraum zur letzten Sitzung trat ein neuer 

Infektionsfall auf Die Gesamtzahl der bestätigten 
Infektionsfälle beträgt nun 13 
Die Bez.-Reg bittet um Aufschlüsselung der 
Infektionsfälle nach Bezug z B Heinsberg Iran 

Typen A = Aufgabe B = Beschluss I = Information 
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Typ Beschreibung Termin Verantwortlich 

Fortschritt Problem- und Aufgabenliste 

TOP 
1.1 Identifizierung der Mitarbeiter für Homeoffice auf Basis 
der Priorisierung durch 11 
Anschreiben an Dez und Amter Rücklauf bis heute Morgen 
70 Rücklauf der ausstehenden Meldungen wird bis heute 

Mittag erwartet Klassifizierung in Kategorien 1-3 

Aufrechterhaltung Dienstbetrieb 
Austausch mit 12 welche Aufgaben bereits jetzt schon 
Homeoffice haben die Ubrigen müssen zeitnah eingerichtet 
werden 

Fertiges Konzept wird von 11 bis Montag 12:00 Uhr 
kommender Woche vorgelegt Aktuell werden Personen 

identifiziert deren Tätigkeit als kritische Geschäftsprozesse 
anzusehen sind 

1.2 Prüfung der technischen Möglichkeit für Homeoffice 
weitere Zugänge 
Die Ressourcen wurden bei 12 hochgefahren Im Laufe des 

Tages wird ein temporäres Lizensierungsmodell durch 
Anbieter erwartet Der Punkt wird bis zum 06.03.2020 

erledigt sein 

1.3 Aktualisierung der Mitarbeiterinformationen 
Eine aktuelle Beschäftigteninformation mit 
Verhaltenshinweisen liegt vor 

Besprechungen Veranstaltungen 
Empfehlung Keine Dienstreisen Besprechungen interne 

Veranstaltungen herunterfahren Mitarbeiterinformationen 
werden bis heute Mittag ergänzt 
Empfehlungen werden von 11 bis heute Mittag erarbeitet 
entscheiden und rausgeben Freigabe durch und 

Unsicherheit zur Notwendigkeit von Desinfektionsmittel aus 

der Mitarbeiterschaft Nach der vorliegenden Information von 

53 genügt das Händewaschen mit Wasser und Seife 

2.1 Weitere Vorsorgemaßnahmen 

Abstandsmarken setzen genügt technisch 
In Kundenzentren soweit wie möglich durchführen räumliche 

Voraussetzungen müssen vorhanden sein 

Hinweisschilder mit Informationen vergleichbar wie 

Vogelgrippe aushängen(organisatorisch 
Entscheidung Es wird keine Ausgabe von 

Mundschutzmasken geben 

2.2 Nutzung von Telefonkonferenzen 

Konzeption technische Bereitstellung und Handreichung 
durch 12 fertiggestellt 

09.03.2020 

06.03.2020 

05.03.2020 

11 12 

11 
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Nr Typ Beschreibung Termin Verantwortlich 

2.3 Mitarbeiterinfo bzgl Telefonkonferenzen 
Mitarbeiterinfo wird derzeit durch 11 erstellt Zieltermin 

05.03.2020 13 Uhr 

3.1 weitere Vorsorgemaßnahmen mit Bürgerkontakt 
Plakate werden erstellt mit Versand der Informationen 

erledigt Aushang an allen Stellen mit Publikum 
Druck und Verteilung erfolgt über 13 

4 Uberprüfung der sanitären Anlagen in 

Verwaltungseinrichtungen 
Derzeit sind 12 Anlagen defekt in defekten Anlagen soll die 

Möglichkeit vorhanden sein trotzdem Hände waschen zu 

können 
Defekte Toilettenanlagen an 26 melden wird über KGS 
Krisenstab mit Rückmeldung erledigt 
In Schulen und Kitas sind Hausmeister angewiesen 
Hygienematerial aufzufüllen 

5 Nutzung von Türdrückern in Bahnen 
Türen in Bussen und Bahnen öffnen sich grundsätzlich ohne 
die Notwenigkeit Türdrücker zu betätigen Hierdurch soll 

Kontaminationsverschleppung verhindert werden 

6 Nutzung von Drehtüren 

Anregung 64 Mitnutzung von Behinderteneingängen 
Drehtüren außer Betrieb nehmen Verhinderung von 

Kontaminationsverschleppung 

7.1 Umgang mit Veranstaltungen 
Der Fragenkatalog mit Risikobewertung wurde aktualisiert 
Die Veranstalter sollen in die Lage versetzt werden eine 

Risikobewertung vorzunehmen 

53 empfiehlt 
neue Frage zum Abstand der Teilnehmer einfügen 
Herkunft der Teilnehmer muss noch ergänzt werden 
Dichtefaktor 

32 53 und Messe Abschließender Vorschlag liegt heute bis 
13 Uhr vor Veröffentlichung des Bogens muss geregelt 
werden 

7.2 Klärung der Verbreitung 
13 Fertigung einer Pressemitteilung mit 

Downloadmöglichkeit des Fragebogens Internet und aktives 

Versenden 
Es wird mit der Veröffentlichung keine Rücklaufverpflichtung 
durch die Veranstalter verbunden vielmehr soll der Bogen 
zur Selbsteinschätzung durch den Veranstalter und als 

Entscheidungshilfe dienen eine Veranstaltung abzusagen 
oder durchzuführen 
Der Fragebogen wird auch an 52 sowie den Schulen und 
Kitas zur Verfügung gestellt Des Weiteren sind alle Amter zu 

05.03.2020 

05.03.2020 

05.03.2020 

Sofort 

Sofort 

Sofort 

Sofort 

05.03.2020 
13 Uhr 

11 

13 

Krisenstab 26 

KGS 

26 

KVB 

26 Information 
durch KGS 

32,53,Messe 

13 
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Nr Typ Beschreibung Termin Verantwortlich 

informieren die Veranstaltungen durchführen 

7.3 Abstimmung der Gesundheitsdezernate mit Bericht aus 

Land und Bund 

Es gab eine Telefonkonferenz zur Abstimmung der großen 
Städte NRW 
Für Bundesligaspiele im Fußball mit einer großen Anzahl von 

Zuschauern legt sich weder der Bund noch das Land fest 
Spiele abzusagen bzw Einfluss auf die Durchführung zu 

nehmen Das Referenzspiel in Mönchengladbach 
Risikogebiet am kommenden Wochenende wird 

abgewartet danach wird neu bewertet 

8 Konzept erweitertes Kontaktmanagement 
Herr hat mit dem MAGS gesprochen es gibt keine 

Entscheidung durch das Ministerium Marschrichtung bleiben 
die Empfehlungen des RKl es ist bekannt dass im Einzelfall 
andere Entscheidungen getroffen werden müssen 
Bis dahin wird nicht ohne Not von den Richtlinien 

abgewichen 
Das Konzept von wird 

herangezogen wenn die Richtlinien des RKI praktisch nicht 
mehr durchführbar sind und ggf keine Anpassungen durch 
das RKI erfolgen 

Ordnung und Sicherheit 
Keine aktuellen Entscheidungen 

Kritische Infrastrukturen KRITIS 
Gesundheit 

Die Infektionsschutzambulanz läuft als ergänzendes 
Angebot zu den niedergelassenen Arzten kann in 
der Offentlichkeit bekannt gegeben werden 

° Staat und Verwaltung 
Das Bürgertelefon bearbeitet täglich etwa 300 

Anrufe die Zahl ist gleichbleibend 
Die Rufnummer 116/117 schlecht erreichbar 
Besetzung wird nachgesteuert 
Die Sicherstellung des Telefondienstes am 

bevorstehenden Wochenende wird durch 34 

sichergestellt 

Die personelle Ausstattung ist zunehmend kritisch 
11 prüft kurzfristige Verstärkung Kontakt mit den 

Verwaltungsleitungen besteht 
Bei 53 müssen täglich 50 Kontaktpersonen 2 x 

täglich angerufen werden die personelle Auslastung 
ist weit überschritten 
13 schlägt vor die BUMA-Strukturen hochfahren 
und personell unterstützen zusätzliche Kräfte 
werden aus der Verwaltung besetzt Eine fachliche 

Begleitung kann durch 53 sichergestellt werden 
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Nr._| Typ Beschreibung Termin Verantwortlich 

Entscheidung ab sofort wird BUMA hochfahren Sofort 13,53 
13:00 Betriebsbeginn Räumlichkeiten bei 53 
nicht wie zunächst geplant bei 37 

7 Bevölkerungs- und Anwohnerbetreuung 
Müssen spezielle Maßnahmen für Anwohner 

getroffen werden 
Zurzeit sind keine Maßnahmen erforderlich 

8 Bevölkerungsinformation und Medienarbeit 

Medienarbeit 13 

Jegliche Mitteilungen über die Pressestelle sind von 

der Bezirksregierung und des MAGS zu genehmigen 

Die BUMA-Kräfte wurden informiert 

Plakate Heute erfolgt der Druck Ab morgen wird die 

Verteilung an die Bürgerämter sichergestellt Eine 
Information durch ist vorbereitet 

Abstimmung mit Uniklinik zum 

Infektionsschutzzentrum 

Schulen schließen 

Bislang erfolgte die Kommunikation über die eigene 
Homepage der Schule eine Abstimmung ist immer 
zusätzlich auch mit 13 vorzunehmen 
Des Weiteren wird die Nutzung von Kiks empfohlen 
Eine Liste der Schulen die Kiks nutzen kann 

bereitgestellt werden 

9 Eigenorganisation Krisenstab und KGS 
Werden weitere Mitglieder im Stab benötigt 
Die Teilnahme von 26 ist erforderlich Einladung durch 

Kann die aktuelle Besetzung reduziert werden KGS 
Die Besetzung bleibt bestehen 

® Ist ein Schichtbetrieb für bestimmte Tätigkeiten 
erforderlich 
Ein Schichtbetrieb ist zum jetzigen Zeitpunkt nicht 
erforderlich 

10 Nächste Sitzung des Krisenstabes 

Montag 09.03.2020 12:00 Uhr 09.03.2020 Krisenstab 

11.03.2020 Einladung der HVB durch Bezirksregierung 

2 Lagebesprechung des Krisenstabes der Stadt Köln 



COVID-19 

Allgemeine Prinzipien der Risikoeinschan  tzung und 
Handlungsempfehlung fun  r Großveranstaltungen 

28.02.2020 

Massenveranstaltungen können dazu beitragen das Virus schneller zu verbreiten Daher kann je 
nach Einzelfall das Absagen Verschieben oder die Umorganisation von Massenveranstaltungen gerechtfertigt 
gerechtfertigt sein um der vorrangigen Gesundheitssicherheit der Bevölkerung Rechnung zu tragen 

Übertragungswege SARS-CoV-2 

Durch den vorherrschenden Übertragungsweg von SARS-CoV-2 Tröpfchen z.B durch Husten Niesen 
Niesen oder teils mild erkrankte oder auch asymptomatisch infizierte Personen kann es zu Übertragungen 
Übertragungen von Mensch-zu-Mensch kommen Auch Übertragungen durch Schmierinfektionen sind 
beschrieben betreffen allerdings nur einen kleinen Teil der Fälle Übertragungen kommen im privaten 
privaten und beruflichen Umfeld aber auch bei größeren Veranstaltungen vor Größere Ausbrüche wurden 
wurden in Zusammenhang mit Konferenzen Singapur Reisegruppen Gottesdiensten Südkorea oder 
auch Karnevalsveranstaltungen Deutschland beschrieben Auf Messen Kongressen oder größeren 
Veranstaltungen kann es unter ungünstigen Bedingungen zu einer Übertragung auf viele Personen 
kommen 

Die Risiken sind nicht bei allen Veranstaltungen gleich groß daher sollten die jeweils Verantwortlichen 
Verantwortlichen in einem vorstrukturierten Risikomanagementprozess eine sorgfältige Abwägung der konkreten 
konkreten Maßnahmen treffen Hierbei können die folgenden Kriterien mit einbezogen werden 

Faktoren die Übertragungen SARS-CoV-2 begünstigen 

Das Risiko von großen und oder schwer verlaufenden COVID-19 Ausbrüchen nach einer Übertragung 
von SARS-CoV-2 bei einer Veranstaltung hängt von der Zusammensetzung der Teilnehmer Art und 
Typ der Veranstaltung sowie Möglichkeiten der Kontrolle im Falle eines Ausbruches zusammen 

Ein höheres Risiko kann basierend auf folgenden Kriterien angenommen werden bei 

1 Eher risikogeneigter Zusammensetzung der Teilnehmer 

Kommt eine größere Anzahl von Menschen zusammen hohe Dichte 
Definition von hoher Anzahl 
niedrig bis 20 
mittel bis 50 
höher über 50 
hoch über 100 

Nehmen Menschen aus Regionen mit gehäuftem Auftreten von COVID-19-Fällen teil 

unvermeindlich Tragen eines MundNasenSchutzes MNS 
sollen grundsätzlich ausgeschlossen werden auch Heinsberger wenn 

Nehmen Menschen aus anderen bekannten Risikogebieten teil 
Sollen grundsätzlich ausgeschlossen werden weenn unvermeidlich Tragen eines 

1 



MNS 
Nehmen Menschen mit akuten respiratorischen Symptomen teil 
Sollen grundsätzlich ausgeschlossen warden wenn unvermeindlich Tragen eines MNS 
Nehmen ältere Menschen bzw Menschen mit Grunderkrankungen teil 

Sollen motiviert warden nicht teilzunehmen Abstandsregeln mindest 1 m in der 
Sitzordnung 

2 



2 Eher risikogeneigter Art der Veranstaltung 

Hohe Anzahl und Intensität der Kontaktmöglichkeiten 
Informationsveranstaltung mit Stehtischen und Flip charts JA 
Informationsveranstaltungen mit enger Bestuhlung ja 

Enge Interaktion zwischen den Teilnehmenden z.B Tanzen 

Lange Dauer der Veranstaltungen 
Länger als 15 min dann erhöhtes Risiko 

Keine zentrale Registrierung der Teilnehmenden 

3 Eher risikogeneigter Ort der Veranstaltung und Durchführung 

Sind bereits Infektionen in der Region der Veranstaltung aufgetreten 
JA 

Gegebenheiten der Örtlichkeit Indoor-Veranstaltungen begrenzte Räumlichkeiten 
schlechte Belüftung der Räume 

Wir haben eigentlich nur enge Räume also JA 
Begrenzte Möglichkeiten/Angebote zur ausreichenden Händehygiene 

Wir haben in unseren Versammlungsräumen bislang keine HD-Formatiert 
Mölglichkeit 

Bereitschaft des Veranstalters zur Kooperation und Umsetzung von Maßnahmen 
Kommta uf die Abteilung an 

Hinweise zur operativen Umsetzung 

Eine enge Abstimmung zwischen Veranstaltern und Gesundheitsbehörden vorort ist nötig in der Planungsphase 
Planungsphase Phase der Durchführung der Veranstaltung und Phase nach der Veranstaltung u.a mit 
Teilen der Erreichbarkeitsdaten 24/7 und Etablierung von Kommunikationskanälen 

Mögliche Maßnahmen 

Die Zuständigkeit zur Veranlassung von Maßnahmen für Veranstaltungen obliegt den Veranstaltern 
sowie den lokalen Behörden vor Ort Grundsätzlich ist möglich die Veranstaltung durchzuführen 
unter Auflagen zu erlauben das Format anzupassen aber auch die Verschiebung oder Streichung der 
Veranstaltung sind möglich 

Folgende Maßnahmen könnten getroffen werden um das Risiko einer Übertragung und großer 
bzw schwerer Folgeausbrüche zu verringern 

Eine dem Infektionsrisiko angemessene Belüftung des Veranstaltungsortes 

Können wir nirgens garantieren 
Aktive Information der Teilnehmer und Teilnehmerinnen über allgemeine Maßnahmen des 
Infektionsschutzes wie Händehygiene Abstand halten oder Husten- und Schnupfenhygiene 

Diese Infos aus der BZGA und dem NHS Catch it Bin it and Kill it Bitte 
vorbereiten als Handzelltel ppt Datei und PLakat 

Teilnehmerzahl begrenzen bzw Reduzieren 



Sollten wir grundsätzlich In den großen Versammlungsräumen bitte die 
Bestuhlung locker auseinanderziehen Wer macht das 

Ausschluss von Personen mit akuten respiratorischen Symptomen 
Ja sollten wir so grundsätzlich am Eingang der Veranstaltung und auch in den 
Einladungen usw Umsetzen 

Eingangsscreening auf Risikoexposition und/oder Symptome 
Ja kein Fieber messen aber bei Symptomen bitte umzuklehren Wenn es nicht 
geht dann MNS anbieten 

Auf enge Interaktion der Teilnehmenden verzichten 
Klar---Stehtische Bzw Keine Pausen---Veranstaltung und dann ab nach Hause 

Veranstaltung verschieben oder je nach weiterer Entwicklung absagen 
Bei den größeren bitte Wir warden den Kölner Hygienetag wahrscheinlich 
absagen 

Auf Messen Kongressen oder größeren Veranstaltungen ist Möglichkeit der Rückverfolgbarkeit von 
Kontaktpersonen extrem schwierig und es kann unter ungünstigen Bedingungen zu einer Übertragung 
Übertragung auf viele Personen kommen In die Abwägung sollte daher mit einbezogen werden ob 
Schwierigkeit der schnellen Kontaktpersonenermittlung im Falle eines Ausbruchs zu erwarten sind 

4 
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3. Lagebesprechung des Krisenstabes der Stadt Köln / 4 
 

Nr. Typ1 Beschreibung Termin Verantwortlich 

Entscheidung: Es haben sich  
Medizinstudenten zur Unterstützung 
angeboten. Auf dieses Angebot wird bei 
Bedarf zurückgegriffen. 
 

o Personal / Infrastruktur? 
Es liegt eine Anfrage der Schule Soldinerstr. vor. Es 
bestehen Unklarheiten bezüglich einer etwaigen 
Schließung der Schule aufgrund eines Verdachtsfalls. 
Sollte der Verdachtsfall positiv getestet werden, 
werden durch 53 die Kontaktpersonen ermittelt. 

 
4.  Fortschritt Problem - und Aufgabenliste  

 
1.1 Identifizierung der Mitarbeitenden für Homeoffice 
 
Konzept in zwei Teilen zu Personaleinsatz und Heimarbeit 
Kaskadierender Einsatzplan und Nutzung von Heimarbeit 
1200 Aufgabengebiete nach 3 Kategorien (1: hohe Priorität, 3: 
verzichtbar) liegt vor. 
 
Die Meldungen aller Dezernate liegen ebenfalls vor. 
Die Zuordnung der Kategorien erfolgte lediglich nach den 
Aufgaben, nicht nach Qualifikationen. Als Ergebnis stellt 11 
folgendes dar: 36% Kat. 1 und 2, Rest Kat. 3 
Im Falle eines Ausfalls wird zunächst auf Kat. 3 
zurückgegriffen und in Kat. 1 umgeschichtet. Jobfamilien 
wurden bei der Kategorisierung berücksichtigt. 
Wenn sich ein Amt selbst nicht mehr helfen kann wird 
innerhalb des Dezernats ausgeholfen, darüber hinaus wird 
eine Steuerung durch 11 durchgeführt. 
 
Kat. 1 Aufgaben sollten prioritär in Homeoffice arbeiten, um 
den Ausfall von Kat 1 Aufgaben zu vermeiden. 
Derzeit prüft 12 an welchen Stellen Homeoffice eingerichtet 
werden muss (insg. 6000 MA – hiervon haben schon 60% die 
Möglichkeit Homeoffice zu nutzen). 
 
Entscheidung: 
Konzept 11 wird angenommen. Das Konzept ist nicht 
allumfassend anwendbar. Ggf. müssen Einzellösungen 
gefunden werden.   
 
Konzept von 11 siehe Anlage 
 
1.2 Bildung Beratungsstruktur 
Erledigt 
 
1.3 technische Zugänge 
12 Kapazitäten:  
cDesk-Zugänge können bis zu 2000 gleichzeitig genutzt 
werden. Sonderlizenzierung bis 7500 Zugänge möglich.  
Aufgaben und Rollen müssen anhand der Liste 11 
eingerichtet werden. 
Bis Mittwoch freigeben. Dezernate 3 und 6 können jetzt 

 
 
 

 
 



- 4 - 

3. Lagebesprechung des Krisenstabes der Stadt Köln / 5 
 

Nr. Typ1 Beschreibung Termin Verantwortlich 

schon nutzen.  
 
1.4 Aktualisierung Mitarbeiterinformation 
Erledigt über Intranet der Stadt Köln, Punkt 1 
Arbeitsergebnisse in den Krisenstabsverteiler schicken. 
Struktur der Veröffentlichung 12 mit 11 
 
2.3 Telefonkonferenzen 
Erledigt 
 
4.1 Überprüfung sanitärer Anlagen  
26 hat alle Sanitätren Anlagen im Stadthaus begangen. Im 
Stadthaus sind 12 WC-Anlagen defekt. 70 Anlagen sind  
zugänglich. Die Waschbecken sind überall nutzbar. Es gibt 
keine Erkenntnis, dass anderweitig Toilettenanlagen nicht 
genutzt werden können. Der Schwerpunkt der defekten 
Anlagen liegt in der 9. Etage. Hier ist eine kurzfristige 
Sanierung nicht möglich (Strangsanierung). Information an 
Nutzer erfolgt durch 26.  
Bei kurzfristigen Defekten sind die Handwerker von 26 in der 
Gebäudeleitzentrale zu verständigen. 
 
5.1 Türdrücker KVB freigeben 
Erledigt 
 
6.1 Drehtüren 
Wenn die Drehtüren auf Daueröffnung gestellt werden, 
entsteht  Durchzug für die Mitarbeiter. Die Öffnung ist nicht 
ohne weiteres umsetzbar, da die Türen als Windfang dienen. 
Alternativ sollte die Reinigung der Türen intensiviert werden. 
Auftrag: 26 soll bestmögliche Lösung finden. 
 
7.1 Risikobewertungen 
Erledigt  
 
9.1 Sicherstellung Wochenenddienst 
Erledigt 
 
11 Alarmierung 26 
Erledigt 
 
13 Prozess Schließung Schulen 
Alle städtischen Schulen wurden über die 
Handlungsempfehlungen informiert. Der Prozess zu 
Schulschließungen muss allerdings nochmals genauer und 
einheitlich beschrieben werden. 
 
Zuständigkeiten: Der Schulleiter für schulinterne 
Maßnahmen als Gefahrenabwehr – darüber hinaus 
Schulaufsicht – hier der Hinweis, dass über einen 
Genehmigungsvorbehalt nachgedacht werden sollte. 
Nach InfSchG kann nach Ordnungsrecht auch 53 Schulen 
schließen. 
 
 











Die Oberbürgermeisterin 

3 Sitzung des Krisenstabes der Stadt Köln 

Corona-Virus 

Berufsfeuerwehr 371/3 Krisenmanagement und Bevölkerungsschutz 



stadt Köln Die Oberbürgermeisterin 

Lage Regierungsbezirk Köln Stand 08.03.2020 

i 55 Sen 
4 2 235 174 k.A k.A 

Kr bin 11 44 310 >300 k.A k.A 

Kreis Heinsberg 1111 292 277 K.A ca 364 k.A k.A 

|Rheinisch Bergischer Kreis 5 4 k.A ca 600 k.A k.A 

öberbergische Kreis k.A 5 

Rhein-Erft-Kreis 22 

Kön 200119 187(169 kK.A k.A 

Rhein-Sieg-Kreis 5 2 0 45 32 30 25 20 

Kreis Euskirchen 1 1 23 24 k.A k.A 

0.0 32 32 k.A k.A 

404 371 > 2451 2.355 32 30 25 20 
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Lage NRW Stand 08.03.2020 
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e C0 Die Oberbürgermeisterin 

Lage Regierungsbezirk Köln Stand 08.03.2020 

° Kreise und Städte berichten über vermehrte Schließung von Schulen 
und Kitas 

° Medizinische Vorräte gehen zur Neige Bez.-Reg wurde um 

Unterstützung gebeten 
° Notfalldepots des Landes enthalten für die aktuelle Lage keine 

geeigneten Produkte 
° Aufbereitung von medizinischen Einmalprodukten ist rechtlich zulässig 

Medizinprodukt muss nach Reinigung den Leistungsanforderungen 
seiner Zweckbestimmung genügen 
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Die Oberbürgermeisterin e CI 

Lage Regierungsbezirk Köln Stand 08.03.2020 
Kapazität Intensivbetten Stand 07.03.2020 
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ausgelastet 
frei 

HAw ausgelastet 
O vorhanden nicht aktiv 
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Die Oberbürgermeisterin Stadt Köln 

Haben Sie 
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Die Oberbürgermeisterin 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
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